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Pressemitteilung


5. und 6. Mai: Tag der Archive

Fliedner-Stiftung zeigt

Geschichte der Diakonie

Düsseldorf, 24. April 2006. Zum zweiten Mal beteiligt sich die Fliedner-Kulturstiftung in Kaiserswerth am bundesweiten Tag der Archive am 5. und 6. Mai. In ihrer Dauerausstellung im Luise-Fliedner-Haus auf dem Gelände der Kaiserswerther Diakonie präsentiert die Stiftung Dokumente zur Geschichte der Diakonissenanstalt und ihrer Schwesternschaft sowie der Gründerfamilie Fliedner. Die völkerkundliche Sammlung mit der berühmten ägyptischen Mumie wird an beiden Tagen ebenfalls geöffnet sein. Führungen gibt es am Freitag, 5. Mai, 16 Uhr, und am Samstag, 6. Mai, um 10 und 14 Uhr, im Luise-Fliedner-Haus, direkt hinter dem Hotel Mutterhaus. Das ausführliche Programm zum „Tag der Archive“ ist unter www.geschichte-in-duesseldorf.de abrufbar.

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.
